
Auf den Spuren des Kalten Krieges 
 
Der Heimat- und Geschichtsverein Dornheim unternimmt am 

Samstag, dem 23. August 2008 
eine Fahrt  ins ehemalige Zonengrenzgebiet  zum Brennpunkt der deutschen 
Nachkriegsgeschichte Point Alpha in der Rhön. 
In dem Museums-Areal zwischen Rasdorf und Geisa sind rekonstruierte Sperr- und 
Grenzanlagen in ihren verschiedenen Ausbaustufen zu besichtigen.  
Interessant ist außerdem der Beobachtungspunkt der US-Army im damaligen Camp 
Point Alpha. In dem  „Haus auf der Grenze“ wird in den Ausstellungen das Leben an 
der Grenze in all seinen Facetten eindringlich sichtbar und nachvollziehbar. Auch die 
Aspekte Grenzöffnung und Grenzland früher und heute werden dort dokumentiert. 
Eine Führung durch das Grenzmuseum wird die Ausstellung verdeutlichen. 
Die Exkursion des HGV findet ihren Ausklang am Franziskanerkloster Kreuzberg auf 
dem Kreuzberg in der Rhön. 
Gäste, die sich für dieses einmalige zeitgeschichtliche Dokument interessieren, sind 
herzlich willkommen. 
 
Die Abfahrt ist mit privaten Pkw´s um 8.00 Uhr am Parkplatz/Bushaltestelle 
Donaustraße in Dornheim. Die Kosten für Museumseintritt, -führung und 
Fahrtkostenanteil betragen lediglich 15.- Euro. 
Um die benötigten Mitfahrgelegenheiten besser planen zu können, bitten wir um eine 
schriftliche oder telefonische Anmeldung  bis Samstag, den  9. August 2008 bei 
Werner Appel, Neckarring 106,  Tel. 59513 oder Meinhard Semmler, Heißfeldstr. 30,  
Tel. 57499 in Groß-Gerau/Dornheim. He. 
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